
35   

2007/08-03

BiisunwiRo
Glosse von Heinz Bachmann

Qualität und Mehrwert schaffen!
BiisunwiRo hält sich nicht mit Proble-
men auf, sondern präsentiert Lö-
sungen. Zum Jahresbeginn lanciert 
BiisunwiRo das Rezept für den Cocktail 
2008ff.

Man nehme:
Eine gute Schule mit allem, was dazu 
gehört und ziehe wahlweise eine Ba-
sis- oder Grundstufe darunter, reichere 
das Ganze mit Frühfremdsprachen an, 
fülle das Gefäss mit guten Absichten 
wie Integration, Gender, Prävention 
bis zum Rand auf und schüttle an-
schliessend die Mischung mit Harmos 
kräftig durch. Wo das Konstrukt einen 
unerwünschten Beigeschmack zu ent-
wickeln droht, wird es mit schönen 
Worten kräftig abgeschmeckt, bevor 
es dann mit dem Bildungsraum zuge-
deckt wird. 
Soweit das Rezept. 
Bis jetzt standen die ambitionierten 
Ziele der Schöpfer im Mittelpunkt der 
Überlegungen. 
Bei der Umsetzung wird man nicht um-
hin kommen, den Fokus auf die Betei-
ligten zu richten.
Die Schulen sind gemäss Bildungsge-
setz für das Erreichen der Bildungsziele 
verantwortlich. Teilautonome Schullei-
tungen werden also den Auftrag be-
kommen, die  Lehrpersonen auf ihre 
zukünftige Rolle als Lerncoaches in ei-
ner neu defi nierten Bildungslandschaft 
vorzubereiten. 

O-Ton Bildungsbericht 2007:
«Die zunehmende Heterogenität auf 
allen Schulstufen, aber auch neue 
 Erkenntnisse der kognitiven Lernfor-
schung machen neue Formen der Un-
terrichtsgestaltung und -organisation 
notwendig. Für den Regierungsrat sind 
neue Formen des selbstverantwort-
lichen und begleitenden Lernens ein 
strategisches Ziel, auf das sich die Schu-
len bei der Schul- und Unterrichtsent-
wicklung auszurichten haben.» 
…

«Als wesentlicher Aspekt zur Förde-
rung der Unterrichtsqualität werden 
die Lehrerbildung und die Anstellungs-
voraussetzungen verstanden.» 

Ausgewiesene Fachleute haben für 
 BiisunwiRo ein Weiterbildungs-Projekt 
erarbeitet. Das eigens dafür entwi-
ckelte «Suggestomental-Training» soll 
es den Unterrichtenden ermöglichen, 
die für zielführenden Unterricht nöti-
gen Lernvoraussetzungen zu schaffen.

Im Rahmen der Präsenzzeit werden 
allen Lehrpersonen schulinterne Wei-
terbildungen angeboten.  Das Kollegi-
um trifft sich in der Aula. Gymnastik-
matten sind in einem Halbkreis auf 
dem Parkettboden ausgelegt. In einer 
ersten Phase entspannen sich die Kurs-
teilnehmerinnen und Kursteilnehmer. 
Ein Beamer wirft Bilder von schönen 
Landschaften auf die Leinwand, sphä-
rische Töne erleichtern das Loslassen. 
Anschliessend führt die geschulte 
 Stimme einer Erwachsenenbildnerin 
die angehenden Lerncoaches durch 
die einzelnen Übungen. Wichtig sind 
dabei die Vorstellungskraft der Lehr-
personen und der unbedingte Glaube 
an die Wirksamkeit der Übungen.
«Meine Schülerinnen kommen alle 
ausgeschlafen und mit einem gesun-
den Frühstück im Bauch zur Schule», 
murmeln die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.
«Alle haben ihr Unterrichtsmaterial 
dabei», «sie sind bereit, Anweisungen 
zu lesen und umzusetzen» folgen die 
nächsten Deklarationen. Dann geht es 
mit Aussagen zu Zuverlässigkeit, Moti-
vation, Konzentration, Anstrengung 
und Ausdauer weiter, bis die Voraus-
setzungen für die individualisierten, 
von den Lernenden selbstverantwor-
teten neuen Lernformen benannt 
sind.
Natürlich ist auch den Fachleuten von 
BiisunwiRo klar, dass sich die im «Sug-
gestomental-Training» der Lehrper-
sonen aufbereiteten Verhaltensmuster 

nicht von einem Tag auf den anderen 
im Unterricht mit den Lernenden im-
plementieren lassen. Deshalb wird das 
Training für Lehrpersonen so lange 
fortgesetzt, bis sich der Erfolg einstellt. 
Pädagogen wissen, dass  ausdauerndes 
Üben der Schlüssel zum Erfolg ist.
Die ganze Weiterbildungsphase wird 
mit EAF erfasst. In Übereinstimmung 
mit dem Berufsauftrag kann die Ar-
beitszeit entweder als Weiterbildung 
oder als Schulentwicklung angerech-
net werden.
(Noch nicht ganz gelöst ist das Pro-
blem der Kumulation der Weiterbil-
dungsansprüche aller anstehenden 
Reformprojekte.)

In einigen Jahren wird eine Evaluati-
on zeigen, ob auf dem Cocktail 2008ff 
die Qualität obenauf schwimmt und 
sich der Mehrwert unten abgesetzt 
hat oder umgekehrt oder wie auch 
immer. 

Und nun folgt zum Schluss unseres 
Kochstudios die Wettbewerbsfrage: 
Was heisst BiisunwiRo? 
Rufen Sie gleich an!
Sechs Leitungen sind für Sie freige-
schaltet.
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